
Auftaktveranstaltung 

in  Gelsdorf
in der Mehrzweckhalle

2. September 2009, 
19.00 Uhr

Alle Bürgerinnen und Bürger      
- von Jung bis Alt -

sind herzlich eingeladen.
Informieren Sie sich                      
und wirken Sie mit                       

an „Ihrem“ Dorferneuerungskonzept !

Dorferneuerungskonzept in den 
Ortsbezirken Eckendorf und

Gelsdorf der Gemeinde Grafschaft 

Do., 17. Sept., 19:30 Uhr, Mehrzweckhalle
Jugend in Gelsdorf 
Freizeitmöglichkeiten, Interessen, Aktivitäten
Gefragt sind v.a. Jugendliche im Alter von 12 - 18

Di., 22. Sept., 19:00 Uhr, Mehrzweckhalle 
Dorfgestaltung 
Straßen, Wege, Plätze und Grün im und ums Dorf 
- wie kann das Dorfbild weiter verbessert werden?

Do., 24. Sept., 15:00 Uhr, Mehrzweckhalle
Senioren  in Gelsdorf 
Aktivitäten, Bedarfe, seniorengerechtes Wohnen
Älter werden im Dorf: gestern – heute – morgen

Di., 6. Okt., 19:00 Uhr, Mehrzweckhalle 
Dörfliches Miteinander
Wie können die Bürger auch in Zukunft für das 
dörfliche Miteinander und Vereinsleben begeistert 
werden? Wo besteht Handlungsbedarf? 
Ein Abend für alle, die im Dorf aktiv sind oder es 
werden wollen, ob im Verein oder als Einzelner.

Do. 29. Okt., 19:30 Uhr, Mehrzweckhalle
Private Dorferneuerung 
Was ist bei einer Sanierung zu beachten, welche 
Unterstützung gibt es und was passt gestalterisch 
ins Dorf?
Die Veranstaltung wird für Gelsdorf und 
Eckendorf gemeinsam angeboten und richtet sich 
v.a. an Eigentümer von Häusern, die vor 1930 
gebaut wurden. Der Abend wird mit Unterstützung 
der Dorferneuerungsbeauftragten Angelika Petrat
durchgeführt. Auch Bürger anderer Ortsbezirke 
sind herzlich willkommen!

ThemenabendeThemenabendeKontakte und Infos:Kontakte und Infos:

Ortsbezirk Ortsbezirk GelsdorfGelsdorf

Hermann Josef LindenHermann Josef Linden
DDüürenerrener StraStraßße 19e 19
53501 Grafschaft53501 Grafschaft--GelsdorfGelsdorf
Tel: 02225 / 6588Tel: 02225 / 6588
hermannhermann--josefjosef--linden@tlinden@t--online.de online.de 

Gemeinde GrafschaftGemeinde Grafschaft
AhrtalstraAhrtalstraßßee 55
53501 Grafschaft53501 Grafschaft--RingenRingen

Klaus BeckerKlaus Becker
Tel: 02641 / 8007Tel: 02641 / 8007--2020
klausklaus..beckerbecker@gemeinde@gemeinde--grafschaftgrafschaft.de.de

EstherEsther DielerDieler
Tel: 02641 / 8007Tel: 02641 / 8007--2626
estheresther..dielerdieler@gemeinde@gemeinde--grafschaftgrafschaft.de .de 

Dorferneuerungsbeauftragte Kreis AWDorferneuerungsbeauftragte Kreis AW

AngelikaAngelika PetratPetrat
WilhelmstraWilhelmstraßße 24e 24--30                                       30                                       
53474 Bad Neuenahr53474 Bad Neuenahr--AhrweilerAhrweiler
Tel: 02641 / 975Tel: 02641 / 975--291291
angelikaangelika..petratpetrat@@awaw--online.deonline.de

IfRIfR Institut fInstitut füür Regionalmanagementr Regionalmanagement
Jens SteinhoffJens Steinhoff
Sven LachmannSven Lachmann
ProjektbProjektbüüroro
JosephJoseph--vonvon--Fraunhofer StraFraunhofer Straßße 3e 3
53505 Grafschaft53505 Grafschaft--RingenRingen
Tel: 02641 / 917411Tel: 02641 / 917411
lachmannlachmann@@ifrifr--regional.deregional.de
steinhoffsteinhoff@@ifrifr--regional.deregional.de



Auftakt am 2. Sept. 2009Auftakt am 2. Sept. 2009
Programm

Das DorferneuerungsDas Dorferneuerungs--
konzeptkonzept ––
Ein FEin Föörderinstrument des rderinstrument des 
Landes RheinlandLandes Rheinland--Pfalz

Dorferneuerungskonzept Dorferneuerungskonzept 
in in GelsdorfGelsdorf Programm

PfalzVor dem Hintergrund des demografischen und 
wirtschaftlichen Strukturwandels im ländlichen 
Raum besteht auch in den Dörfern der Gemeinde 
Grafschaft der Bedarf, mit Unterstützung der 
Dorferneuerung Perspektiven für Wohnen, 
Arbeiten, Freizeit und Umweltsicherung offen zu 
halten und zeitgemäße infrastrukturelle 
Entwicklungsmaßnahmen im öffentlichen und 
privaten Bereich zu ermöglichen. 

Ziel der Dorferneuerungskonzepte für Gelsdorf
und Eckendorf ist es, dass die Bürgerinnen und 
Bürger den Lebensraum „Dorf“ weiterhin positiv 
erleben, sich mit ihm identifizieren und sich 
wohlfühlen.

Im Laufe der letzten Jahrzehnte ist manches 
verloren gegangen, was das „Leben im Dorf“
ausmacht. Auch hat sich mit dem Strukturwandel 
der Landwirtschaft das traditionelle dörfliche 
Erscheinungsbild gewandelt. Herausforderungen 
für die dörfliche Gemeinschaft stehen an, z.B. bei 
der Integration von Neubürgern und für die 
Entfaltungsmöglichkeiten von Kindern und 
Jugendlichen.

Unstrittig ist: Die Dörfer haben Zukunft, wenn 
sich alle Bürgerinnen und Bürger für die 
Belange der Dorfentwicklung engagieren.

Um die Ziele zu erreichen, braucht die 
Dorferneuerung Ihre aktive Mitarbeit an den 
Maßnahmenvorschlägen, die im Laufe der 
nächsten Monate von den Bürgerinnen und 
Bürgern, den Vereinen und weiteren Beteiligten in 
das Konzept eingebracht werden können.

19:00  Begrüßung
Hermann-Josef Linden
Ortsvorsteher 

Dorferneuerung in der Gemeinde 
Grafschaft
Klaus Becker,  Gemeinde Grafschaft 

Einführung zum Thema
Inhalte, Ziele und Ablauf des 
Dorferneuerungskonzepts
Jens Steinhoff / Sven Lachmann, 
IfR Institut für Regionalmanagement

20:00 Erste Sammlung …
… zu Stärken, Schwächen und 
Vorschlägen für Maßnahmen
Bürgerinnen und Bürger 

20:30 Abschluss
Resumee und weitere Schritte 
Gemütlicher Ausklang

Die Dorferneuerung ist ein Förderinstrument des 
Landes zur Unterstützung der Gemeinden, die 
ihre strukturelle Entwicklung als 
Selbstverwaltungsaufgabe wahrnehmen. Die 
Dorferneuerung ist damit zugleich Teil einer 
aktiven Strukturpolitik für die ländlichen Räume. 

Für die Durchführung öffentlicher (kommunaler) 
und privater Maßnahmen stellt das Land 
Rheinland-Pfalz Fördermittel auf der Grundlage 
der Verwaltungsvorschrift des Ministeriums für 
Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und 
Weinbau (VV-Dorf, 15.5.2000) zur Verfügung. 

Zielsetzung 
Durch die Dorferneuerung soll eine nach-
haltige und zukunftsbeständige Entwicklung 
des Dorfes unterstützt und das Dorf als 
eigenständiger Wohn-, Arbeits-, Sozial- und 
Kulturraum erhalten und weiterentwickelt 
werden. Die Erhaltung bzw. Stärkung der 
Funktionsvielfalt der Dörfer in 
ökonomischer, ökologischer, sozialer und 
kultureller Hinsicht ist ein Hauptanliegen 
der Dorferneuerung.


